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Taqg der Vereine - Tag cfieg 

Folgende Personen wurden seitens 

der Gemeinde Jochberg für den dies- 
jährigen „Tag der Vereine - Tag des 
Ehrenamtes“ vorgeschlagen und am 
16.09.2010 im Kulturhaus Reith von 
Herrn Landeshauptmann Günter 
Platter mit der Vereinsnadel des Lan- 
des geehrt: 

HECHENBERGER Anneliese: 

Jungbauernschaft-Landjugend Joch- 

berg: Ortsleiterin von 1969 bis 

1978; weiters als Gebietsleiterin im 

Bezirksausschuss von 1969 bis 1984. 

Pfarrgemeinderat: von 1969 bis 1984 

(als Schriftführerin); D’Gaoßstoaner 

Plattler Jochberg: Gründung und Ge- 

schäftsführung von 1975 bis 1995. 
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Kirchenchor/Chorgemeinschaft: Mit- 
glied seit 1960; Schriftführerin seit 
1983; Bergbau- u. Heimatmuseum 
Jochberg: Mitglied seit 1977; im Aus- 
schuss seit 1987; KBW Aurach-Joch- 

berg: Teammitglied für Jochberg 
seit 2005; ÖVP-Gemeindepartei: 
Schriftführerin seit 1992; AAB-Orts- 
gruppe Jochberg: Organisationsrefe- 
rentin seit 2005. 

LUXNER Martin: 
Mitglied der Freiw. Feuerwehr seit 
1978 (von 1998 bis 2008 Komman- 
dant). Mitglied der Eisschützen seit 
1980 (u. a. stv. Bahnmeister); Mitglied 
der Jochberger Heimatbühne (Laien- 
darsteller) seit 14 Jahren; 

Langjähriges Mitglied der Landju- 
gend; 1 Periode Obmann. 

MAYR Nikolaus: 
Seit weit über 30 Jahren Mitglied der 
Oppacher Schützenkompanie Joch- 
berg; davon langjährige Mitarbeit im 
Ausschuss und 25 Jahre als Kassier 

tätig. 

PLETZER Josef: 
Seit 1953 Mitglied der Trad. Berg- 
knappen-Musikkapelle TJochberg; 
davon langjährige Mitarbeit im Aus- 
schuss. Langjähriges Mitglied des 
Jochberger Skiclubs. Gründungsmit- 
glied des Turnvereins, mehrere Funk- 
tionen im Ausschuss und seit 1973 
Mitglied. 
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Bedanken möchte ich mich in besonde- Kunst- und Kulturinitiative JArt fei- 

rer Weise einmal bei unserem Planer ert das 10jährige Bestehen. Viele 

Andi Mitterer für die tadellose Organi- Dinge, die der Verein initiiert hat 

sation und Aufsicht der Baustelle. sind fast schon selbstverständlich ge- 

worden, wie zum Beispiel die offe- 

Eine weitere Großbaustelle ist der Ka- nen Türen im Advent oder die 

nalbau von Schering bis Kupfstatt. Malwochen. Weiters feiern wir 20 
; —_ S Wenn dieser Kanal fertig ist, dann ist Jahre Jochberger Heimatbühne. Mit 

Der Bürgermeister Jochberg fast zur Gänze (auch die Schi- dem Fasching, dem Jubiläumsstück 
Tel. 5202-12 oder 0664/45 58 110 hütten) an das Kanalnetz angeschlossen. „Der Watzmann ruft“, die Ausstel- 

lung zur Langen Nacht und schließ- 

Liebe Jochbergerinnen. Ein ziemlich anstrengender Festsommer lich mit einer Sonder-Briefmarke 
Liebe Jochberger. ist vorbei. Liebe JochbergerInnen es ist begeht der Verein das Jubiläum. 

schon sehr erfreulich, wenn man den _Zwei Vereine, die sicher nicht zu den 

Einen Schritt weiter sind wir bei der Zusammenhalt und die gegenseitige ältesten von ihrem Bestand her ge- 

Sanierung unserer Volksschule ge- Unterstützung der Vereine gesehen hat. hören, aber aus dem Kulturleben un- 
kommen. Die WC- und Naßräume Vor allem hat sich unsere Musikkapelle seres Dorfes nicht mehr 

haben wir komplett saniert und in die- bei der Organisation und den Festein- wegzudenken sind. 

sem Zuge auch die Damen-WCs beim richtungen des Bezirksmusikfest mit Zum Abschluß bitte ich wie jedes 
Kultursaal neu gemacht. Durch den einer Qualität ausgezeichnet, die viel Jahr alle Verkehrsteilnehmer beson- 
Einbau eines behindertengerechten Anerkennung gebracht hat. Auch sehr ders jetzt nach Schulbeginn Rück- 

WCS ist nun auch der Kultursaal bar- viele Auswärtige haben mit Lob nicht sicht auf unsere Kinder zu nehmen. 

rierefrei nutzbar. gespart. Wir können stolz sein, das die- Einen schönen Herbst wünscht Euch 

Im kommenden Jahr folgt noch die Sa- ses Fest so gut abgelaufen ist. , £ . 

nierung der Klassen und Gänge, der / /ÄWV7 
Elektroinstallationen und der Einbau Stolz sind wir auch auf unsere Vereine. Euer Bürgermeister 

einer Brandmeldeanlage. Und zwei davon jubilieren heuer. Die  Heinz Leitner 

Fahnenaushänge-Kalender Giftmüll-Sammlung 

DANKE allen, die sich ;‘:‚':L"‘°"“ :°:0‘ b7_° ':‘;';':':|;’ 
26.10. STAATSFEIERTAG bemühen, unser Dorf Va NO E rS . z 
31.10. Patrozinium zum HL. WOLFGANG entsprechend zu eim Feuerwehrzeughaus. . 

- RHE schmücken! 01.-02.11. ALLE ILIGEN & ALLERSEELEN Entrümpeln Sie Hre Ba 

Wieder haben sich einige JochbergerInnen an der Fahnenaktion beteiligt von gesundheitsgefährdenden 
und sind somit bereit, unser Dorf - Schritt für Schritt - schöner werden Sonderabfällen und stellen Sie 

zu lassen. durch die Teilnahme an der Gift- 
müllsammlung Ihr Umweltbe- 
wußtsein unter Beweis. Auto- 

SR Z F s A batterien, Neonröhren, PCs, 

Offentliche Bücherei Jochberg Aktuell äm> Fernsehgeräte und Problemstoffe 
aus gewerblichen Betrieben wer- 

Das Büchereiteam ist stets bemüht den Buchbestand ständig zu aktualisieren den bei der Giftmüllsammlung 
und so für jede Leserin, für jeden Leser - ob jung oder jung geblieben - aus- nicht übernommen! 
reichend Lesestoff bereit zu haben. 

Weiters hat auch die Spielothek einen erfreulichen Umfang an zeitgemäßen Überprüfung der Handfeuerlö.- 

und sinnvollen Spielen, sodass neben dem Lesen auch das Spielen wieder for- scher. Während der Giftmüll- 
ciert werden kann. sammlung haben Sie wWieder 
Nützen Sie die Gelegenheit und schauen Sie doch mal rein, in die Öffentliche Gelegenheit, die Handfeuer15- 

Bücherei Jochberg scher kostengünstig auf ihre 

Funktionstüchtigkeit überprüfen 

Wir haben offen: Die + Do 18.00 Uhr - 19.00 Uhr zu lassen. 
Sa 16.00 Uhr - 18.00 Uhr 
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ameradschaftsbund » 
Tirvoler Kamerndschaftsbund 

Sochberg 

Obmann Hans-Peter Koidl 
Tel:0664/3934222 

E-Mail: hans.peter.koidl@utanet.at 
6373 Jochberg Wagstättbichl 1 

Die Kameradschaft Jochberg lädt 
Sie am 16.Oktober 2010 zur 88. 

Gelöbniswallfahrt nach Jochberg- 
wald sehr herzlich ein. 

Auch in der heutigen Zeit ist der 
Friede und die Freiheit nicht 

$%elbstverständlich‚ und so wollen 

wir der Mutter Gottes in Jochberg- 
wald Dank sagen. 

Gleichzeitig aber wollen wir unse- 
rer Väter und allen Vermissten und 

Gefallenen in Ehre gedenken. An- 
schließend gemütliches Beisam- 
mensein beim Gasthof Waldwirt 

Alle Ehepaare, die heuer ein Hoch- 
zeitsjubiläum 25, 30, 40, 50 oder 

‘f‚%gar 60 Jahre feiern dürfen, laden 
wir herzlich ein zum gemeinsamen 

Gottesdienst. 
Die Jubelpaare erhalten wieder 
eine kleine Aufmerksamkeit, daher 

bitten wir um vorherige Anmel- 
dung im Pfarrhof Tel. 05355/5212. 
Selbstverständlich sind auch alle an- 
deren Hochzeitspaare die gerne 
mitfeiern möchten herzlich willkom- 

men. 

Den Gottesdienst mit den Eheju- 

bilaren feiern wir 
in Aurach 

am Sonntag, den 17. Oktober 2010 

um 08.30 Uhr 

in Jochberg 
am Sonntag, den 24. Oktober 2010 

um 10.00 Uhr 
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Heinrich Hörl und Richard Noichl, aktive 70er 

Herrn Heini Hörl, Ortsstellenleiter der Bergrettung Jochberg, 
feierte kürzlich seinen 70. Geburtstag. 

Dazu wurde er von den Kameraden der Bergrettung 
auf die Wildalm eingeladen. 

Wir möchten uns - bei unserem Heini - auf das herzlichste für seine uner- 

müdliche Einsatzbereitschaft, für sein vielseitiges Wirken und besonders 
für seine Kameradschaft und Freundschaft ganz herzlich bedanken. 

Wir wünschen ihm weiterhin viel Gesundheit und Freude in den Bergen. 

Ebenfalls seinen 70. Geburtstag feierte heuer bereits Richard Noichl, 

Auch ihm herzlichen Glückwunsch und weiterhin viel Gesundheit. 

G 

langjähriger aktiver Bergretter, Kassier, .... 

R Fa 

Zwei aktive „70-er“ 

Folgende Fundgegenstände warten 
im Gemeindeamt auf den Besitzer: 

Datum: Gegenstand: Fundort: 

X/2009 Ohrclip Friedhof 

Winter 09 Armbanduhr Skiroute 34a 

1V/2010 Halskettchen mit Anhänger Dorfbereich 

va/20i0. An Dorfbereich 

VI/2010 Schlüssel mit Anhänger | Sp$pukpla& 

VI/2010 optische Brille öffentl. Herren-WC 

X/2010 Soft-Shell-Jacke Scheringweg 



Arbeiterkammer Tirol vergibt Beihilfen für Lehrlinge, 
Schüler und Studenten 

Im Ausbildungsjahr 2010/11 unter- 
stützt die AK Tirol Lehrlinge, Schüler 
und Studenten. Förderungen sind 
auch für Vorbereitungslehrgänge zur 
Berufsreifeprüfung und für Lehrab- 
schlussprüfungen im 2. Bildungsweg 
möglich. 
Bitte Einreichfrist bis 31. März 2011 
beachten! 
Auch 2010/11 vergibt die AK Tirol 
unter bestimmten Voraussetzungen 
Beihilfen für Lehrlinge, Schüler und 
Studenten, um AK-Mitglieder sowie 
deren Kinder zu unterstützen. Die 

Beihilfen der AK Tirol für Aus- und 
Weiterbildungen verstehen sich als 
Ergänzung zu den Schüler- und Stu- 
dienbeihilfen des Bundes sowie zu 

KitzSki Bonus! 
ww.w..bergbahn-kitzbuehel.at, 

den Weiterbildungsförderungen des 
Landes Tirol. Für das Ausbildungs- 
jahr 2010/11 wurden die Beihilfenhö- 
hen indexmäßig angepasst und 
erhöht. 
Im Ausbildungsjahr 2009/2010 wur- 
den rund 1,2 Millionen Euro an Bei- 
hilfen ausbezahlt. 

Förderung für Lehrlinge: 
Eine Lehrausbildungshilfe zwischen 
€ 300,00 und € 690,00 pro Lehrjahr 
kann bei der Tiroler Arbeiterkammer 
beantragt werden. Die Einkommens- 
grenze liegt für ein Ehepaar mit 
einem Kind inkl. der Lehrlingsent- 
schädigung derzeit bei € 1.820,00 
netto / Monat. 

(‚IAH* 

Kitzbühel, 
Die Ersten am Berg‘ 

Berechtigungscard-Verlängerungbis 1.12.2010 (Vorlage 

Berechtigungscardisowie aktuelle Meldebestatigung 
bzWeaUshaltsbestatigung:Vordussetzung = 6 Monate 
Ha.dpfwohnsitz); Infoline ©5356/6951-113,-115 oder 215 

Der Steigerungsbetrag für jedes wei- 
tere Kind beträgt € 180,00, bei aus- 
wärtiger Unterbringung während der 
gesamten Ausbildung € 250,00. 

Beihilfen für Schüler 
und Studenten: 
Schüler aber der 9. Schulstufe (z. B. 
Polytechnische Schulen etc.) und Stu- 
denten erhalten ein Stipendium in der 
Höhe zwischen € 300,00 und 
€ 690,00 pro Jahr. Das Nettoeinkom- 
men darf für Antragsteller (ohne 
Kind) € 1.310,00 sowie für Familie 

mit einem Kind € 1.490,00 nicö 
überschreiten. Der steigerungsbetrag 
für jedes weitere Kind beträgt 
€ 180,00, bei auswärtiger Unterbrin- 
gung € 250,00. 
Stipendien der AK werden allerdings 
nur dann gewährt, wenn kein An- 
spruch auf eine staatliche Schulbei- 
hilfe (Landesschulrat) bzw. ein 
Stipendium (Studienbeihilfe des Bun- 
des) besteht. 

Für Studenten im Ausland: 
Das durchschnittliche Nettoeinkom- 
men darf für eine Familie den 
Höchstbetrag von 
€ 2.050,00 im Monat nicht überschrei 
ten. Der Steigerungsbetrag für jed 
weitere Kind beträgt € 180,00. Die 

Mindesthilfe für Auslandsstipendien 
beträgt pro Studienjahr € 340,00, die 
Höchstbeihilfe € 850,00. 

Lehrabschlussprüfungen 
im 2. Bildungsweg: 
Die Höhe der Förderung beträgt ab 
01.01.2011 bei Absolvierung des ge- 
samten Kurses ohne Prüfung max. 
€ 340,00, bei Vorlage eines Prüfungs- 
zeugnisses max. € 390,00. 

Geld für Vorbereitungslehrgänge 
zur Berufsreifeprüfung: 

Kostenpflichtige Vorbereitungslehr- 
gänge zur Berufsreifeprüfung für Er- 
wachsene werden von der AK Tirol 
mit einer einkommensabhängigen 
Beihilfe unterstützt. 
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Alle Antragsformulare können direkt 
in der AK in Innsbruck, Maximilian- 

straße 7, weiters im Internet unter 

www.ak-tirol.com, Anträge & For- 

mulare, Beihilfen & Unterstützungen, 
heruntergeladen, sowie in allen AK- 

Geschäftsstellen in den Bezirken an- 

gefordert (abgeholt) werden. 
Informationen erteilen die Experten 
der Bildungspolitischen Abteilung 

unter der kosten-losen Telefonnum- 

mer 0800/22 55 22 - 1515 oder per 
email: bildung@ak-tirol.com. 

EINREICHFRIST FÜR DIE AN- 

TRAGSTELLUNG FÜR SCHÜLER, 

LEHRLINGE UND STUDENTEN 

IST VOM 01. SEPTEMBER 2010 BIS 

31. MÄRZ 2011. 

Agrarstrukturerhebung 2010 
Die Bundesanstalt Statistik Österreich 
ist gemäß der Verordnung BGBl. II 
Nr. 122/2010 des Bundesministers für 
Land- und Forstwirtschaft, Umwelt 

d Wasserwirtschaft mit der Durch- 

führung der Agrarstrukturerhebung 
mit Stichtag 31. Oktober 2010 beauf- 
tragt. 

Die Erhebung ist als Vollerhebung in 
allen land- und forstwirtschaftli- 

chen Betrieben durchzuführen, für 

die zumindest eines der folgenden 

Kriterien zutrifft: 

ein Hektar landwirtschaftlich ge- 
nutzte Fläche; 

drei Hektar Waldfläche; 
25 Ar Erwerbsweinbaufläche; 
15 Ar intensiv genutzte Baumobstflä- 
che oder 10 Ar intensiv genutzte Bee- 
renobst-, Erdbeer-, Gemüse-, 

opfen-, Blumen- oder Zierpflanzen- 
äche oder Reb-, Forst- oder Baum- 
"schulfläche; 
ein Ar überwiegend gewerbsmäßig 
bewirtschaftete Gewächshäuser 
(Hochglas, Folientunnel, Niederglas); 
drei Rinder oder fünf Schweine oder 
zehn Schafe oder zehn Ziegen oder 
mindestens 100 Stück Geflügel aller 
Art. 

Sollte der Betrieb keines der ange- 

führten Kriterien erfüllen, ist unbe- 
dingt eine Leermeldung abzugeben. 

Ablauf der Erhebung 
Die Erhebung wird ausschließlich 

mittels elektronischen Fragebogens 
abgewickelt, Die dafür erforderlichen 
Unterlagen inklusive der persönli- 
chen Zugangsdaten für den Fragebo- 

gen erhalten die Auskunftspflichtigen 

................................ 5 

per Post von der Bundesanstalt Sta- 
tistik Österreich. 

Dem Auskunftspflichtigen stehen 
wieder zwei Meldemöglichkeiten 
zur Verfügung: 
- selbst über den eigenen PC 

(Direktmelder) oder 
- über das Gemeindeamt 

Für die Selbstausfüllung ist der Zeit- 
raum vom 31. Oktober 2010 bis Ende 
November 2010 vorgesehen. Mit Un- 
terstützung der Gemeinde ist die 
Meldung bis spätestens 31. März 2011 
durchzuführen. 

Wenn Sie die Hilfe der Gemeinde in 
Anspruch nehmen wollen, dürfen 
wir Sie ersuchen, rechtzeitig mit dem 
zuständigen Gemeindebediensteten 
(Hr. Hubert Pletzer - Tel. 05355/5202- 
14) Kontakt aufzunehmen. 
Bitte bringen Sie zur Befragung im 
Gemeindeamt unbedingt Ihre per- 
sönlichen Zugangsdaten (Benutzer- 
kennung und Passwort) mit, da die 
Gemeinde ohne diese Daten die Er- 
hebung nicht durchführen kann. 
Nehmen Sie gegebenenfalls auch alle 
erforderlichen Unterlagen mit. Dies 
erleichtert das Ausfüllen des Frage- 
bogens und verkürzt die Zeit Ihrer 
Anwesenheit auf der Gemeinde. 

Weiters empfehlen wir Ihnen, sich be- 
reits vorab über den Erhebungsinhalt 
zu informieren: Hinweise dazu fin- 
den Sie in der Broschüre “ Ausfüllan- 
leitung für den _ elektronischen 
Fragebogen” oder im Internet auf 
www.statistik.at unter „Fragebögen“ 
> „Land- und Forstwirtschaft“ > 
„Agrarstrukturerhebung 2010“. 

Seminar "Rauchfrei 
in fünf Stunden" in Kirchbichl 

Die "Plattform rauchfreie Ge- 
meinde" bietet am Samstag 23. Ok- 
tober 2010, um 10.00 Uhr im 
Gasthof Schroll, Ulricusstr. 13, 6322 

Kirchbichl ein Seminar "Rauchfrei 
in 5 Stunden - ohne Entzugser- 
scheinungen oder Gewichtspro- 
bleme" Seminarleitung: Dr. 
Annelyse Forst. Das Seminar ist für 
alle Lehrlinge sowie für alle Ju- 
gendlichen (bis zum 18. Lebens- 
jahr), für werdende und stillende 
Mütter kostenlos. 

Anmeldung, weitere Termine und 
Info unter: 
Telefon 0800- 21 00 23 (kostenfrei) 

JUZ JochBergCity (JBC) 

Hallo Leute! 

Nach einem Jahr Pause öffnet das 

JUZ in Jochberg wieder seine Pfor- 

ten! Günther Gartner und ich sind 

ab Samstag 23. Oktober wieder für 
Euch da: 

Alle Jugendlichen aus Jochberg 
und Umgebung sind herzlich ein- 
geladen zu kommen! 

Am 30. Oktober findet eine Hallo- 

ween Party im Juz statt: wir freuen 
uns auf viele Verkleidete. Geöffnet 

ist das Juz vorerst immer samstags 
von 17.00 bis 22.00 Uhr! 

Wir hoffen auf eine gute Zeit und 
biss bald 

Mag. Verena Etzer (0664/2016771) 
und Günther Gartner 

IMPRESSUM: 
Herausgeber / 
für den Inhalt verantwortlich: 
Gemeinde Jochberg, Bgm. Heinz 
Leitner, Tel. 05355/5202-12 oder 
0664/4558110 
Satz: Graficdesign und Bergverlag 
Eberharter, Tel. 05355/5492 
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Mehr Fernsehprogramme in Jochberg E 

Besuchen Sie den Servicestand und informieren sich über DVB-T 

Der Ausbau des digitalen Antennen- 
fernsehens in Österreich schreitet 
voran: Ab 19. Oktober 2010 überträgt 
der Sender Kitzbüheler Horn, der 

Jochberg versorgt, PULS 4, ORF 
SPORT PLUS, 3sat und ServusTV neu 

auf Kanal 30 als digitales Signal. 

Um die Programme über DVB-T zu 
empfangen ist es wichtig ab 19. Ok- 

tober bei Ihrem DVB-T Empfänger 
das Menü und danach den manuel- 

len Sendersuchlauf zu starten um die 

neuen Programme _ einzustellen. 
Haushalte die über eine Gemein- 

schaftsantennenanlage empfangen, 

können die neuen Programme über 
Ihre Hausverwaltung oder den zu- 

ständigen Techniker zusätzlich ein- 

speisen lassen. 

Der Empfang von ORF 1, ORF 2 und 

ATV auf Kanal 23 bleibt unverändert. 

DVB-T Servicestand informiert im 

Raum Kitzbühel 

Ein eigener Servicestand informiert 

von 20. bis 26. Oktober über die 

neuen Programme und die Vorteile 

von DVB-T. Sie haben Fragen oder 

Probleme bei Ihrem TV-Empfang? 

Der Servicestand hilft Ihnen gerne 
weiter. Wo der DVB-T Servicestand 

zu finden ist steht rechtzeitig auf der 
Website: www.dvb-t.at oder erfahren 

Sie telefonisch unter 0820- 420 420. 

Gutscheinaktion 

Einkommensschwache Haushalte, 

die von der Rundfunk-Gebühr (GIS- 
Gebühr) befreit sind, können für die 
Anschaffung eines MultiText-taugli- 
chen DVB-T-Receivers eine Förde- 
rung aus dem bei der RTR-GmbH 
eingerichteten Digitalisierungsfonds 
von maximal 30,00 Euro in Anspruch 
nehmen. Das Antragsformular steht 

online zum Ausdrucken unter 

www.digitaler-rundfunk.at bereit. 

Das Formular kann auch per Post zu- 
gesendet werden. Antragsteller kön- 
nen sich dazu unter der Rufnummer 

(01) 580 580 telefonisch an die RTR- 
GmbH wenden. 

Die Umstellung auf das digitale An- 
tennenfernsehen DVB-T ist Teil einer 
gesamteuropäischen Initiative, deren 

Ziel es ist, bis 2012 ganz Europa mit 
digitalem Fernsehen zu versorgen. 

Weitere Informationen zu DVB-T e@ 

halten Sie über die DVB-T Website 

unter www.dvb-t.at. 

Außerdem ist das DVB-T Service- 

team telefonisch 0820-420 420 von 

Mo-Fr 8:00-21:00 Uhr 

(0,12 EUR / Minute) erreichbar. 

Der beste Zeitpunkt für die Vorsorge ist jetzt. Aufschieben gilt nicht. 

Manche Dinge schiebt man immer wieder auf. Wie die persönliche Vorsorge. Aus morgen wird übermorgen,... 
Dabei gilt gerade hier: Aufschieben gilt nicht. Denn schon kleine Beträge haben große Wirkung. Wenn man heute 
damit anfängt. Und nicht erst morgen - oder noch später. 

Mit dem Lebensalter ändern sich die Lebensgewohnheiten und damit auch die finanziellen Anforderungen. Die 
P 

Möglichkeiten, Geld zu sparen und anzulegen, sind heutzutage zahlreich und äußerst vielfältig. Eine Art Universal- 
rezept für die jeweils „geeignete“ Spar- und Anlageform gibt es natürlich nicht. Denn die Auswahl der betreffenden 
Sparformen, ihre Einschätzung und das Ausmaß des angelegten Geldes hängen von bestimmten Faktoren ab: 

So etwa von der Höhe Ihres Einkommens, aber auch von Ihren Vorstellungen und Wünschen. 

Eingehend auf die persönlichen Zukunftsvorstellungen, die Einkommens- und Vermögenslage, das Sicherheitsbe- 
dürfnis oder die Risikofreudigkeit wird nicht alles, sondern genau das angeboten, was für jeden Einzelnen das 
Richtige ist. Persönliche Beratung und kompetente Betreuung sichern unseren Kunden fachkundiges Service und 
optimale Vorsorge. Wir verstehen Ihre Bedürfnisse und bieten maßgeschneiderte Lösungen: von Spar- und Anlage- 
plänen, über Personen- und Sachversicherungen, bis zu Bausparverträgen. 

Rechtzeitige Vorsorge wird bei Raiffeisen leicht gemacht. Sprechen Sie deshalb mit mir oder 
Ihrem persönlichen Kundenbetreuer der Bankstelle Jochberg. Wir haben immer die richtige 
Vorsorgestrategie für Sie und freuen uns schon auf Ihren Besuch! 
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Jeanine Lang 
Privatkundenbetreuerin 

05355/5315-44 444 
jeanine.lang@rbkitz.at 
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